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Ausrücken über Depot 

Fahrzeuge retablieren, 

aufräumen, Material defekt 

melden 
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Liebe Leserin, Lieber Leser 

Waldbrände im Winter, Schnee und Kälte Ende April – einmal mehr wundern wir uns ab dem Wetter, 

welches mit seinen Kapriolen nicht nur die ersten Knospen und kleinen Fruchtansätze unserer Reben 

und Fruchtbäume trifft. Sind es Zeichen des viel beschriebenen Klimawandels? Einmal mehr wird uns 

klar, dass die Natur mit ihren Launen vom Menschen nicht gesteuert werden kann. Entsprechend oft 

werden auch die Feuerwehren aufgeboten, wenn die Natur einmal zu stark auf sich aufmerksam 

macht.  

Sei es Wasser und Überflutungen, Hangrutsche, geknickte Bäume, Waldbrände oder Keller, welche 

ausgepumpt werden müssen. Elementarereignisse werden uns auch in Zukunft oft, bzw. noch öfter 

treffen, als wir dies in der Vergangenheit verzeichneten. Auch seitens Gebäudeversicherung wird 

dieser Trend aufgegriffen. Neu werden Kurse und Lehrgänge zu Naturgefahren und ihre 

Auswirkungen auf die Feuerwehren angeboten.  

Total 46 mal wurde unsere Feuerwehr letztes Jahr notfallmässig an einen Einsatz gerufen und dieses 

Jahr sind es bereits 29 mal, wo unsere Dienste angefordert wurden. Es sind nicht immer die grossen 

Einsätze, welche uns erwarten. Trotzdem können wir unserer Gesellschaft einen Nutzen erbringen 

und oft eine scheinbar ausweglose Situation zum Guten wenden. Das darf uns etwas stolz machen 

und lässt unser Feuerwehrherz etwas schneller schlagen. 

Etwas, was wir Feuerwehrler wohl auf der ganzen Welt gemeinsam haben. Ich erlebe es immer 

wieder auf unseren Reisen, dass der Zusammenhalt unter den Feuerwehren, der Stolz auf die eigene 

Organisation, die Mannschaft und die sinnvolle Arbeit für die Sache Feuerwehr, wohl einzigartig ist. 

Gibt man sich selber als aktiven Feuerwehrkamerad zu erkennen, öffnet dies weltweit die Türen und 

Tore zu Fahrzeugen, Depots und vielen lustigen Geschichten und Anekdoten, an welche oft gerne 

zurückgedenkt werden.  

Gerne zähle ich auch weiterhin auf euch und auf eure Motivation, der Bevölkerung von unseren drei 

Gemeinden zu jeder Tages- und Nachtzeit zur Seite zu stehen, wenn denn das nächste Mal unser 

Pager wieder klingelt und piept. 

      Mathias Baumann 

      Kommandant, Feuerwehr Unteramt 

 

 

 

 

 

 

Der Kommandant hat das Wort 
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Im Jahr 2017 

rückten wir bis 

jetzt zu 29 

Einsätzen aus, 

welche über die 

Notfallnummer 

118 ausgelöst 

wurden. Weitere 

Dienstleistungen 

und 

Unterstützungen 

leisteten wir 

daneben. Auch das 

laufende Jahr 

entwickelt sich wohl als Durchschnittsjahr in puncto Einsätze bzw. Einsatzstunden. Auffällig sind 

überdurchschnittlich viele Hilfeleistungen für Partnerorganisationen wie den Rettungsdienst sowie 

die Elementarereignisse, ausgelöst durch den späten Wintereinbruch Ende April. 

       

 

Einsatzstunden 2014 - 2017 

 

 

Einsätze 2017 
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Im Jahr 2016 können wir auf einen erfreulichen Anstieg der Übungsbesuch verzeichnen. Das freut 

und bestätigt uns, auf dem richtigen Weg zu sein.  

Auf allen Stufen, ob Mannschaft, Kader oder Offizier – wir alle konnten unsere Übungsanwesenheit 

steigern. Eine positive Tendenz, welche wir auch im nächsten Jahr halten oder verbessern wollen.  

 

 

 

 

 

 

Folgende Neueintritte durften wir auf den 1. Januar 2017 verzeichnen.  

Linda Epprecht, WET – neu per 1. Januar 2017 

Basil Leupin, BON – neu per 1. Januar 2017  

Jürg Walther, STA – neu per 1. Januar 2017 

Marc Mühlethaler, WET – neu per 1. Januar 2017 

Christian Thiel, WET – neu per 1. Januar 2017 

 

Herzlich willkommen in unserer Feuerwehr und auf gute Kameradschaft. 

Übungsbesuche 2017                                                   

Personelles 
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Leider müssen wir uns aber auch von einem Kollegen verabschieden. Herzlichen Dank für die 

aufgewendete Zeit im Dienste der Allgemeinheit und alles Gute für die Zukunft. 

Ruedi Aeberli, BON – ausgeschieden per 31. März 2017 

 

 

 

 

Folgende Ausrückordnung gilt noch immer und sei an dieser Stelle nochmals in Erinnerung gerufen: 

Telefonkonferenz: Entscheid Kommandant / Vizekommandant, welche Mittel aufgeboten 

    werden bzw. welche(r) Offizier(e) direkt ausrücken. 

 

Bagatell-Gruppe: Aufgebotene Bagatellgruppe rückt über Depot ein. Koordination Mittel vor 

    Ausfahrt mit Einsatzleiter per Funk. Einsatzleitung rückt direkt aus (meist 

   Offiziere aus dem entsprechenden Dorf bzw. Kommando). 

 

Kleinalarm:  Einrücken via Depot. Aufgebot entweder Schachen oder Üetliberg.  

   Ersteinsatzfahrzeuge rücken direkt aus. Information einholen, wo sich 

    Warteraum befindet. 

    Nachfolgend eingerückte AdF warten im Depot auf Bestellung weiterer Mittel 

   seitens Einsatzleitung. 

 

Grossalarm:  Einrücken via Depot. Alle Fahrzeuge, Schlauchausleger (Wassertransport) etc.  

   rücken an Einsatzort aus. Information einholen, wo sich Warteraum befindet. 

 

Spezielles:  Zentralisten melden per Funk, wenn Depot besetzt ist. 

   Beim Ausrücken Ersteinsatzfahrzeuge melden sich Beifahrer via Funk 

   Polycom Handhabe einhalten (Taste 5 – vor Ort) 

 

 

 

Bei der Brandbekämpfung greifen wir oft auf technische Hilfsmittel zurück. Atemschutz, 

Wärmebildkamera, Absuchgeräte etc. helfen uns, möglichst rasch zum Brandherd vorzudringen und 

Ausrückordnung Feuerwehr Unteramt 

Neues Material                                                  
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allfällige Personen zu retten. Eine gute Sicht ist ebenfalls entscheidend für einen erfolgreichen 

Einsatz. 

Aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre haben wir uns 

entschlossen einen Elektrolüfter der Marke Vogt 

anzuschaffen. Das Gerät ist im Tanklöschfahrzeug, hinterste 

Klappe rechts verstaut und kann im Gegensatz zu den 

bestehenden Lüfter auch im Gebäude angewendet werden. 

Total 30 Minuten hält der Akku bis eine alternative 

Stromversorgung nötig ist. Stufenlos lässt sich das Gerät im 

Winkel verstellen und hat eine Leistung von 18‘700 m3 / h 

im Überdruck-Modus. 

 

 

 

 

 

Die Feuerwehr Unteramt bietet auch dieses Jahr die Dienstleistung 

der Bevölkerung an, Wespen und  Bienenschwärme professionell zu 

beseitigen. Bienen werden meist über einen hinzugezogenen Imker 

umgesiedelt. Wespen, wo immer möglich, in unseren 

Wildbienenstand umgesiedelt.  

 

Es gelten die Bestimmungen gemäss „Merkblatt für Auftraggeber zum 

Vernichten von Wespennester“, welches auf unserer Homepage 

www.feuerwehrunteramt.ch veröffentlicht wurde. 

 

Folgende Teams können primär aufgeboten werden: 

 

für Bonstetten   Mathias Baumann / Römi Schuler 

für Stallikon  Jürg Feuz / Julien Ottinger / Marco Pezzani 

für Wettswil  Hans-Peter Mullis / Michael Graf 

 

Sollten mehr Personen nötig sein (z.B. Leiterdienst) kann auf einen bestehenden Pool von AdF 

zurückgegriffen werden.  

 

 

 

Wespen / Bienen 

http://www.feuerwehrunteramt.ch/
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Der Zugang zu unseren Depots wird mittels Schlüssel ab Schlüsselkasten 

gewährleistet. Fehlt der Schlüssel im wichtigsten Moment, kann dies zu 

Verzögerungen beim Ausrücken führen. „Nach dem Einsatz ist vor dem 

Einsatz“. Besten Dank für das ordnungsgemässe „Retablieren“ der 

Depotschlüssels. 

 

Gleiches gilt für defektes Einsatzmaterial. Besonders unsere Materialwarte 

danken, wird defektes Material gekennzeichnet und mit Reparaturzettel 

ausgesondert. Wieder verräumt wird defektes Material weder unseren 

zukünftigen Kunden noch uns selber nützen. 

 

 

 

W A N T E D  /  G E S U C H T  

Eine gezielte Nachwuchsförderung ist eine der 

Möglichkeiten, damit unsere Reihen auch in Zukunft mit 

motivierten und gut ausgebildeten Kolleginnen und 

Kollegen besetzt werden können.  

Im Bezirk können wir auf eine sehr starke und gut geführte 

Jugendfeuerwehr zählen. Aus unseren drei Dörfer 

besuchen rund ein Duzend Kids die jeweils 8 Übungen, 

welche verteilt im Bezirk an einem Samstag Nachmittag 

stattfinden.  

Römi ist seit Jahren unser Betreuer für die 

Jugendfeuerwehr und möchte diese Zusatzaufgabe gerne 

einem Nachfolger übergeben. 

Der Aufwand ist überschaubar, vor allem steht die 

Organisation des Transports hin und zurück im Zentrum der Tätigkeit. Fahrzeug ist der PTF ab Depot 

Stallikon.  

Gerne kann diese Aufgabe auch ein ehemaliger Kollege / Kollegin übernehmen, welche den Kontakt 

zu uns Aktiven bzw. unserem Nachwuchs gerne unterstützen möchte. 

Bitte meldet euch direkt bei mir, wenn ihr nähere Auskunft möchtet, bzw. diese Aufgabe 

übernehmen möchtet – kommandant@feuerwehrunteramt.ch 

 

Anliegen / Diverses 

mailto:kommandant@feuerwehrunteramt.ch
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Bekanntlich herrscht in den ersten wenigen Minuten auf einem Schadenplatz eine gewisse 

Unsicherheit. Gefahren müssen erkannt, Prioritäten gesetzt und Einsatzmittel bzw. Angehörige der 

Feuerwehr möglichst zielführend eingesetzt werden.  

Jeder Einsatzleiter weiss, dass die ersten Minuten im Einsatz 

entscheidend sind, um über Erfolg oder Misserfolg zu bestimmen. 

Eine geeignete Schadenplatzorganisation ist zwingend. Die 

Problemerfassung (Front / Ordnung / Rettungsdienst / Besonderes) 

hilft bei der Prioritätensetzung und ein „Kroki“ zeigt grafisch die 

wichtigsten Entwicklungen des Einsatzes an. Auf der Homepage der 

Feuerwehr Koordination Schweiz (www.feukos.ch) wird auf die 

einzelnen Symbole 

der Grafischen 

Darstellung 

eingegangen.  

Die wichtigsten Symbole sollten jedem 

chargierten AdF geläufig sein. 

 

 

Patientensammelstelle   Sammelplatz  

     (AdF) 

 

      Feuer / Brandherd 

TLF       

      Rettungen (Mensch/Tier) 

 

      Unfall (Fahrzeug/Arbeit) 

Sanitätshilfsstelle 

      Chemie / Gefährliche Stoffe 

       

    Wasser 

Helikopterlandeplatz      

Führungsunterstützung im Einsatz                                                  

F 

R 

U 

C 

W 

http://www.feukos.ch/
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  Beschädigung 

       Einsatzleiter 

 

  Teilzerstörung 

 

        Offizier (Bereich) 

 

  Totalzerstörung 

 

         Horizontale Entwicklung 

 Oberflurhydrant     (in Farbe rot / blau etc.) 

 

        Vertikale Entwicklung 

 

 

 

Eine saubere Problemerfassung hilft, die richtigen Prioritäten zu setzen und Aufgaben zweiter Priorität nicht zu vergessen. 

Gerade in der Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen hilft dieses Mittel für eine gute Koordination bzw. 

Kommunikation unter den Einsatzkräften. 

 

Problemerfassung 

Einsatzdatum:  Einsatzort: 

 

 

 

SOFORTMASSNAHMEN 
 
 

Was/Wo Wer Wann 

   

   

   

   

   

FRONT ORDNUNG 

  

RETTUNGSDIENST BESONDERES 
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Zum Schluss wünsche ich euch und euren 

Familien einen schönen, langen Sommer. 

Geniesst die warme Jahreszeit und die 

Stunden draussen. 

Ich freue mich auf weitere spannende 

Einsätze, herausfordernde Situationen und 

das eine oder andere anspruchsvolle 

Gespräch.  

 

 

Mathias Baumann 

Kommandant 

Feuerwehr Unteramt 

www.feuerwehrunteramt.ch 

 

 

 

 

 

Verteiler des Newsletters:  

Alle aktiven AdF des ZV Feuerwehr Unteramt 

Feuerwehrkommission 

Mitglieder der Feuerwehr-Vereine von Bonstetten, Stallikon und Wettswil 

Interessierte Leser, welche zukünftig den Newsletter via Homepage abonnieren können 

http://www.feuerwehrunteramt.ch/

